
Gottesdienstliche Hinweise 
Kirche am Stadtzentrum, Evang. Paulusgemeinde Raunheim 
 
Allgemeine Hinweise:  

• Die Schutzmaßnahmen nach Robert-Koch-Institut liegen aus. 

• Eingang/Ausgang: Möglichkeit zu Händedesinfektion 

• Mitnahme der ausgelegten Blätter (RKI & Godi-Ablauf) 

• Halten Sie Abstand zu Menschen, mit denen Sie nicht zu-
sammenleben bzw. direkt verwandt sind. 

• Empfehlung zum Tragen eines Mund/Nase-Schutzes 

• Die Lieder sind nicht mitzusingen.  

• Es gibt keinen Liturgischen Gesang der Gemeinde 

• Glaubensbekenntnis und Vater Unser darf gerne mitgespro-
chen werden. 

• Es geht kein Klingelbeutel herum 

• Kollekte am Ausgang bitte ins Körbchen legen 

• KEIN KIRCHENKAFFEE anschließend 
 
Hinweise zum Abendmahl: 

• Wir führen das Abendmahl mit maximal sieben Personen auf 
der Altarebene durch. Wir rufen Sie den Reihen nach auf.  

• Halten Sie beim Hoch- und Runtergehen ABSTAND.  

• BROT: Nehmen sie VOM WAGEN AN DEN STUFEN beim 
Hochgehen das Brot (Verpackt in einem Schälchen mit De-
ckel) mit und stellen Sie sich im Altarraum auf eine farbige 
Markierung. 

• WEIN/SAFT: Nach der Einnahme des Brotes werden Sie 
aufgefordert, EINZELN an den Altar zu treten. Legen Sie zu-
nächst das Brotschälchen in den Korb. Nehmen Sie sich an-
schließend einen Becher mit Wein (rot) oder Saft (hell)-
Becher. Gehen Sie zurück auf den markierten Platz, damit der 
nächste vortreten kann.  

• Nach der Einnahme des Weins/Safts und dem Segensgruß 
nehmen Sie den leeren Becher beim Heruntergehen mit und 
legen den Becher in den Korb AUF DEM WAGEN. 

• Wenn alle sitzen, rufen wir die Nächsten auf.  

Gottesdienstlicher Ablauf 
Kirche am Stadtzentrum, Evang. Paulusgemeinde Raunheim 
 

Orgeleingang  

Begrüßung & Hinweise 

Orgel zu EG Plus 34: Komm, heilger Geist mit deiner Kraft 

Votum 

Psalm 107, 1-9 (steht nicht im Gesangbuch) 

Eingangsgebet 

Evangelium: Joh 6, 1-15 (Speisung der 5000) 

Glaubensbekenntnis 

Orgel zu EG Plus 31: Eingeladen zum Fest des Glaubens 

Abendmahl 

Vorbereitung (Beichtfrage, Absolution, Gebet) 

Halleluja-digital: Pentatonix (2:56) 

Einsetzungsworte 

Austeilung nach den Corona-Regeln 

Dankgebet 

Orgel zu EG 320:  Nun lasst uns Gott, dem Herren 

Predigt: Hebräer 13, 1-3.6  

Lied zu EG 374: Ich steh in meines Herren Hand 

Fürbittengebet & Vater Unser 

Orgel zu EG 225:  Komm, sag es allen weiter 

Abkündigungen 

Segen & Orgelausgang  

Anschließend Kirchenkaffee



Evangelium: Johannes 6, 1-15 (Luther 2017) 

1  Danach ging Jesus weg ans andre Ufer des Galiläischen Meeres, das 
auch See von Tiberias heißt. 2 Und es zog ihm viel Volk nach, weil sie 
die Zeichen sahen, die er an den Kranken tat. 3 Jesus aber ging hinauf 
auf einen Berg und setzte sich dort mit seinen Jüngern. 4  Es war aber 
kurz vor dem Passa, dem Fest der Juden.  

5  Da hob Jesus seine Augen auf und sieht, dass viel Volk zu ihm kommt, 
und spricht zu Philippus: Wo kaufen wir Brot, damit diese zu essen ha-
ben? 6 Das sagte er aber, um ihn zu prüfen; denn er wusste wohl, was 
er tun wollte. 7 Philippus antwortete ihm: Für zweihundert Silbergro-
schen Brot ist nicht genug für sie, dass jeder auch nur ein wenig be-
komme. 8 Spricht zu ihm einer seiner Jünger, Andreas, der Bruder des 
Simon Petrus: 9  Es ist ein Knabe hier, der hat fünf Gerstenbrote und 
zwei Fische. Aber was ist das für so viele?  

10  Jesus aber sprach: Lasst die Leute sich lagern. Es war aber viel Gras an 
dem Ort. Da lagerten sich etwa fünftausend Männer.  

11  Jesus aber nahm die Brote, dankte und gab sie denen, die sich gelagert 
hatten; desgleichen auch von den Fischen, so viel sie wollten.  

12  Als sie aber satt waren, spricht er zu seinen Jüngern: Sammelt die übri-
gen Brocken, damit nichts umkommt.  

13  Da sammelten sie und füllten zwölf Körbe mit Brocken von den fünf 
Gerstenbroten, die denen übrig blieben, die gespeist worden waren.  

14  Als nun die Menschen das Zeichen sahen, das Jesus tat, sprachen sie: 
Das ist wahrlich der Prophet, der in die Welt kommen soll.  

15  Da Jesus nun merkte, dass sie kommen würden und ihn ergreifen, um 
ihn zum König zu machen, entwich er wieder auf den Berg, er allein. 

 
Predigttext: Hebräer 13, 1-3.6 (Neue Evangelistische Übersetzung) 

1 Die geschwisterliche Liebe möge euch ganz erhalten bleiben! 
2 Vergesst nicht, Gastfreundschaft zu üben! Denn auf diese Weise haben 

einige, ohne es zu wissen, Engel bei sich aufgenommen. 
3 Denkt an die Gefangenen, als wärt ihr selbst mit im Gefängnis, und an die 

Misshandelten, als wär's euer eigener Körper! 
6 Deshalb können wir getrost sagen: "Der Herr steht mir bei, nun fürchte ich 

nichts! Was kann ein Mensch mir schon tun?"[1] 
 

 

Kollekte: Eigene Gemeinde 
Am Ausgang bitte in den Korb legen 

Online Angebote (in Video & Ton): 

www.paulusgemeinde-raunheim.de (aktuelle Gottesdienste) 

www.evangelischer-zuspruch.de 

Predigtexte: www.predigt-aktuell.de 

Youtube – Channel: Paulusgemeinde Raunheim

Gottesdienst am 19. Juli 2020 

- mit Abendmahl - 

unter Corona-Schutzbedingen 
 

 
Philadelphia (griech.: Geschwisterliche Liebe) 

Von oben aus, links nach rechts: die Skyline Philadelphias, Statue von Benjamin 
Franklin, die Liberty Bell, das Philadelphia Museum of Art,  

die Philadelphia City Hall und Independence Hall 
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